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Büro für Baustatik
und Tragwerksplanung

3 Stg. 16.66/28cm

Teilgrundriss UG / Kopfbau
M 1/50

best. Stützen + Wände

best. Fundamente

neue Stb.-Stützen und -Wände

neues KS-Mauerwerk, roh 2.0
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3 Stg. 22.3/28cm
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Regeldetail Klemmfugenband
M 1/10

best. Bodenplatte

neue Bodenplatte

Außenliegendes Klemmfugenband
z.B. Sika®  Klemmfugenband AM 350 KI
Einbau sowie evtl. erforderliches Zubehör
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Regeldetail Verzahnung neue MW-Wand

M 1/10

mit best. MW bzw. Stb.

best. Wand
MW oder Stb.

Luftschichtanker, 4 Stück / m2

An den Rändern jeweils 2 zus. Anker / lfdm
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Teilgrundriss EG / Kopfbau
M 1/50

best. Stützen + Wände

neue Stb.-Stützen und -Wände

neues KS-Mauerwerk, roh 2.0

Teilgrundriss 1.OG / Kopfbau
M 1/50

best. Stützen + Wände

neue Stb.-Stützen und -Wände

neues KS-Mauerwerk, roh 2.0

fischer Highbond-System FHB II, e ≤ 15cm
Injektionsmörtel
Befestigungselement
Rechnerische Verankerungstiefe
Montageart
Ringspalt

FIS HB 360 S
Konusankerstange FHB II-A L M16 x 125/30, A4, Fstkl. R-80
125 mm
Durchsteckmontage
Ringspalt verfüllt

nach Herstellervorschrift

Biegen von Betonstählen nach DBV-Merkblatt "Betondeckung und Bewehrung"

Mindestwerte der Biegerollendurchmesser

Bei der Bestimmung des Biegerollendurchmessers D min ist DIN EN 1992-1-1/NA Tabelle 8.1DE zu beachten und nach der bautechnischen Funktion der
Biegung zu unterscheiden:

A)

Mindestwerte der Betondeckung
rechtwinklig zur Krümmungsebene

Biegerollendurchmesser D [mm]

> 100 mm und > 7 ø
>   50 mm und > 3 ø
≤   50 mm oder ≤ 3 ø

D min = 10 ø
D min = 15 ø
D min = 20 ø

Biegung nach A)
zur Herstellung und Überprüfung ist der erforderliche Biegerollendurch-
messer immer anzugeben und zwar an der Biegeform im Bewehrungsplan
und auf der Stabliste.

Stabdurchmesser ø Biegerollendurchmesser D [mm]

< 20

> 20

D min = 4 ø

Biegung nach B)
wird an der Biegeform weder im Bewehrungsplan noch auf der Stabliste
ein Biegerollendurchmesser angegeben, so ist D min in Abhängigkeit
von der obigen Tabelle zu entnehmen.

D min = 7 ø

_

Mindestwerte der BiegerollendurchmesserB)

_
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Bei Betonstahlmatten und geschweißter Bewehrung,
die nach dem Schweißen gebogen werden, ist zu-
sätzlich DIN EN 1992-1-1, Tabelle NA.8.1DE b zu beachten.
Die unter A) und B) aufgeführten Mindestwerte der
Biegerollendurchmesser gelten nur, wenn a > 4 ø
(a=Abstand der Schweißung vom Krümmungsbeginn).

Ausführung von Bügel-
schlössern bei Stützen:

für Haken, Winkelhaken, Schlaufen, Bügelfür Schrägstäbe oder andere gebogene Stäbe

Stabstahl MattenB 500 B B 500 A
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Treppenläufe umlaufend gew. 25 1010XC1/W0 C 25/30

Nach dem PrüfVBau § 13 (4) hat das Prüfamt die Bauausführung zu überwachen.
Der Beginn der jeweiligen Bauarbeiten ist dem Prüfamt rechtzeitig mitzuteilen.

Sämtliche Maße sind vor der Ausführung auf Übereinstimmung mit der
Werkplanung abzugleichen.

Vor Beginn der Erdarbeiten ist die Lage vorhandener Sparten zu
prüfen. Auf Spartenfreiheit ist bauseits zu achten.

Sämtliche Aussparungen, Durchbrüche und Schlitze sind der Planung
der Projektanten zu entnehmen.
Fundamenterder sowie zugehörige Einbauteile gemäß Angabe Fachplaner.

Vor Ausführung bzw. Materialbestellung sind die örtlichen Gegebenheiten auf
Übereinstimmung mit unserer Planung zu überprüfen. Bei Unstimmigkeiten
ist unser Büro zu verständigen.

Plan gilt nur in Verbindung mit den aktuellen Werk. und Detailplänen des
Architekten sowie der Projektanten.

Unstimmigkeiten sind uns unverzüglich anzuzeigen.

Dämmung siehe EnEV-Nachweis

Grundlage: Genehmigungsplanung vom 23.04.2026 - Kerschberger Architekten GmbH

Biegemaße sind Außenmaße

Biegeanweisung Betonstahl nach DIN EN 1992-1 oder besonderer Vorgabe

Bauvorhaben

Bauteil

Größe Datum Maßstab

1.14 09.04.2026 1/50

Gezeichnet

Mü.

Der Plan stimmt mit dem Prüfexemplar überein
(eventuelle Prüfeintragungen wurden übernommen)
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Prüfbericht-Nr.:
Datum des Prüfberichts:
Unterschrift Tragwerksplaner:

m2

Index Datum Gez.

01

02

03

Hinweise des Bodengutachters zur Gründung:

04

Wände umlaufend 1010XC1/W0 C 25/30

Bodenplatte Aufzug oben 1010XC1/W0 C 25/30

Bodenplatte Aufzug unten 35 2015XC2/WF C 25/30
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KS-Pfeiler als Auflager
für Unterzug

VORABZUG

Plan-Nr.

Übersichtsplan Kopfbau - Teil 2 von 2 siehe Plan Nr. 071

SCHÖCK®- Tronsole Typ T7

30.04.2026 Genehmigungsplanung vom 23.04.2026 eingearbeitet Mü.

Regeldetails Anschluss nicht

M 1/10

tragende Wand an Decke

SCHÖCK®-Tronsole Typ T7
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18.06.2026 Genehmigungsplanung Index f vom 11.06.2026 eingearbeitet Mü.
Tür im UG geändert, Pumpenschächte ergänzt
Durchbrüche gemäß TGA-Planung vom 09.06.2026 ergänzt

WD 500x200mm
OKDB = 2050mm OKFF

WD ø 60mm
RA = -610mm UKRD

WD ø 130mm
RA = -400mm UKRD

WD ø 90mm
RA = -810mm UKRD

WD ø 170mm
RA = -150mm UKRD

WD ø 150mm
RA = -1800mm UKRD

WD ø 80mm
RA = -1800mm UKRD

WD ø 200mm
RA = -1650mm UKRD

WD ø 170mm
RA = -150mm UKRD

WD ø 200mm
RA = -200mm UKRD

WD 400x300mm
OKDB = 300mm OKFF

WD 700x300mm
OKDB = 300mm OKFF

WD ø 130mm
RA = -400mm UKRD

WD ø 90mm
RA = -810mm UKRD

WD ø 115mm
RA = -150mm UKRD

WD ø 115mm
RA = -150mm UKRD

WD ø 115mm
RA = -150mm UKRD

WD ø 115mm
RA = -150mm UKRD

WD ø 200mm
RA = -1650mm UKRD

WD ø 50mm
RA = 2000mm OKFF

WD ø 30mm
RA = 900mm OKFF

WD ø 50mm
RA = 900mm OKFF

WD 200x200mm
OKDB = 2050mm OKFF

DD ø 150mm

DD ø 150mm

WD ø 100mm
RA = 3450mm UKRD

2x 3 WD ø 100mm
RA = 3000mm UKRD

WD ø 60mm
RA = 2750mm OKFF

WD ø 80mm
RA = 2750mm OKFF

3x WD ø 100mm
RA = 3250mm OKFF

WD ø 80mm
RA = 2750mm OKFF

DD ø 50mm
in Abstimmung mit TGA-Planung

2x WD ø 200mm
RA = 3900mm OKFF

Expositionsklassen, Betongüten und Betondeckungen:

Kreativareal Regensburg Hallen im Auweg

hier: BAII - Kopfbau
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das Stadtwerk Regensburg GmbH

Änderungen

Halle 4 - Kopfbau / Übersichtsplan - Teil 1 von 2

KSA-TWP-UE-E0-070-5v02

KSA-TWP-UE-E0-070-5v02

-2.09
Bestand FOK

-2.18
Bestand FOK

-3.85
Bestand FOK

-2.85
FOK

-2.85
FOK

-2.35
FOK

-2.20
Bestand FOK

-2.10
Bestand FOK

+ 3.69
BestandFOK

+ 3.475

FOK

+ 3.475

FOK
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+ 3.22
ROK

+ 3.67
FOK 8%

+ 3.475

FOK

+ 3.67
Bestand FOK

13 Stg. 18.23/25cm
22 STG

18,7/26cm

nicht tragend
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SCHÖCK®-Tronsole Typ T7

19 STG
18,18/26

13 STG
18,23/25

+0.02
Bestand FOK

+0.02
Bestand FOK

+0.04
Bestand FOK

+0.295
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